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Bürgerbus verteilt Vereinsvermögen
Fünfstellige Summe geht an verschiedene Einrichtungen in Plettenberg

gen einen neuen Bus ent-
schieden, so die Vorsitzende:
„Das wäre auch eine Ver-
schwendung von Steuergel-
dern gewesen.“
Bis zum endgültigen Ende

des Vereins wird es noch et-
was dauern,weil immer noch
Zahlungen – etwa für das 9-
Euro-Ticket – eingehen und
Rechnungen beglichen wer-
denmüssen, erklärte de Jong-
Teipel: „Die Mühlen mahlen
langsam.“ Wenn der Verein
dann nächstes Jahr komplett
abgewickelt ist, werde die
Stadt die letzte Ausschüttung
dann noch vorhandenen Ver-
einsvermögens vornehmen,
so de Jong-Teipel.

tens der Diakonie und des
DRK.
„Wirmussten die Reißleine

ziehen“, erklärte de Jong-Tei-
pel, denn der Verein stand
vor der Entscheidung, einen
neuen Bus anzuschaffen oder
nicht. Dieser hätte 110000
Euro gekostet. Dafür hatte
der Verein auch schon ent-
sprechend angespart, dank
der Unterstützung langjähri-
ger Sponsoren, die den Ver-
ein auch im letzten Jahr der
Fahrtätigkeit noch unter-
stützten. Hinzu wären Zu-
schüsse von der Bezirksregie-
rung gekommen. Aufgrund
der geringen Fahrgastzahlen
habe der Verein sich aber ge-

gerbus hatten“, sagte Schulte.
Dann frage sich vielleicht
mancher, warum es keinen
Bürgerbus gebe.

Immer weniger
Fahrgäste

Die Gründe für das Ende
des 1995 gegründeten Ver-
eins hatte die Vorsitzende
den Anwesenden in einer
kurzen Ansprache noch ein-
mal erläutert. Der Bürgerbus
habe immer weniger Fahr-
gäste gehabt, außerdem wür-
den die älteren Mitbürger,
die sonst den Bürgerbus nut-
zen, länger selbst Auto fah-
ren oder andere Angebote in
der Stadt nutzen, etwa sei-

die sich auf Einladung des
Bürgerbusvereins am späten
Dienstagnachmittag im Haus
Battenfeld eingefunden hat-
ten, schaue man in lauter zu-
friedene Gesichter, stellte
Schulte fest. Trotzdem habe
er „gemischte Gefühle“, so
Schulte, denn die Spenden
seien nur dadurch möglich,
dass ein anderer Verein auf-
höre zu existieren.
Schon als der Bürgerbus

ihm die Entscheidung sich
aufzulösen und die Gründe
dafür mitteilte, habe er dies
wirtschaftlich nachvollzie-
hen können, erinnerte sich
der Bürgermeister. „Wir wer-
den erst in ein paar Jahren
merken, was wir an dem Bür-

VON JOHANNES OPFERMANN

Plettenberg – Zum 1. August
2022 stellte der Bürgerbus-
verein seinen Fahrbetrieb
ein. Die Frage war jedoch,
was mit dem Vereinsvermö-
gen geschehen sollte. Einen
großen Teil davon hat der
Bürgerbus nun unter einem
Dutzend Plettenberger Verei-
nen, Einrichtungen und Ini-
tiativen verteilt, sodass es
weiter guten Zwecken dient.
Die genauen Beträge, die

an die zwölf Empfänger – da-
runter etwa der Jugendtreff
Eschen, die Kita Himmelmert
und der Krankenhaus-Förder-
verein – ausgeschüttet wer-
den, nennt der Bürgerbusver-
ein nicht. Nur soviel verrät
die Vorsitzende Beate de
Jong-Teipel dann doch: „Es ist
eine mittlere fünfstellige
Summe.“ Und die kann dank
der Ausschüttung weiter so-
zialen Zwecken dienen.

Nach Gesprächen mit der
MVGund der Stadt wurde der
Fahrbetrieb zum 1. August
2022 eingestellt – so konnten
noch bis zum Ende des Kita-
jahres die Fahrten zur Kita
Himmelmert aufrechterhal-
ten werden. Der Verein hatte
allerdings den Wunsch, be-
reits vor der noch ausstehen-
den offiziellen Löschung des
Vereins – dann fällt das Rest-
vermögen an die Stadt – ei-
nen Teil davon auszuschüt-
ten. Mit diesem Anliegen war
man an die Stadt herangetre-
ten und mit dem Einver-
ständnis von Bürgermeister
Ulrich Schulte war dieser
Weg auch möglich.

„Merken, was wir am
Bürgerbus hatten“

„Sie bewegen unheimlich
viel in Plettenberg mit diesen
Spenden“, war sich Schulte
sicher. Bei den Empfängern,

Viele glückliche Gesichter beim Bürgerbusverein und den Spendenempfängern: Am Haus Battenfeld kamen die Bürgerbus-
fahrer und Vertreter der zwölf Einrichtungen, Initiativen und Vereine zusammen, an die der Bürgerbus Teile seines Ver-
einsvermögens ausschüttet. So kann dieses weiter sozialen Zwecken zugutekommen. FOTO: OPFERMANN

Sie bewegen
unheimlich viel in

Plettenberg mit diesen
Spenden.

Bürgermeister Ulrich Schulte

Wegen zu geringer Fahrgastzahlen endete der Fahrbetrieb
Ende Juli 2022. Die letzte offizielle Fahrt – hier mit der Ver-
einsvorsitzenden Beate de Jong-Teipel am Steuer – fand am
29. Juli 2022 statt. ARCHIVFOTO: OPFERMANN

Rehkitze in Holthausen vor dem sicheren Tod bewahrt
vom Waldrand aus mit dem für Rehe
typischen Gebell. Direkt nach Ab-
schluss der Mäharbeiten platzierte
Kay Hömberg die beiden Kartons mit
den Rehkitzen in Waldrandnähe, wo
die Reh-Mutter schließlich für die Fa-
milienzusammenführung sorgte.

GED/FOTOS: HÖMBERG:

Gefahr regungslos ins Gras und ver-
harren dort. Das wäre tödlich, wenn
der Traktor mit dem Mähwerk
kommt“, weiß der Plettenberger,
der die Reh-Geschwister einzeln und
mit Handschuhen und Heu vorsichtig
aufnahm und in einen Karton legte.
Die Ricke beobachtete das Treiben

te. „Es handelt sich um eine Wärme-
bildkamera, mit der man die im ho-
hen Gras liegenden Rehkitze gut er-
kennen kann“, sagte Hömberg. Und
er sollte Recht behalten, denn gleich
zwei nur wenige Tage alte Rehkitze
wurden bei der Suchaktion entdeckt.
„Die Kitze ducken sich bei nahender

Die Woche begann für den Pletten-
berger Jäger Kay Hömberg mit ei-
nem Einsatz am frühen Morgen im
Elsetal. Ein Landwirt, der die Wiese
oberhalb der Grundschule Holthau-
sen mähen wollte, hatte den Pletten-
berger angefragt, ob er mit seiner
Drohne den Bereich abfliegen könn-

Ein Dutzend Spendenempfänger
Der in Auflösung begriffene Bürgerbusverein Plettenberg
schüttet eine mittlere fünfstellige Summe aus dem Vereinsver-
mögen an folgende Vereine, Einrichtungen und Initiativen
aus: Kita Himmelmert; Kinderheimat e. V. Plettenberg- Oeste-
rau; Jugendtreff Eschen - Breakdance/ Hiphop-Gruppe; Plet-
tenberger LernZeit GmbH -Martin-Luther-Schule; Diakonie
Plettenberg - Freiwilligenzentrale (Guter Schulstart); Matthi-
as-Claudius-Haus; radprax-Seniorenzentrum; Altenzentrum St.
Josef; Krankenhaus-Förderverein Plettenberg; Netzwerk Hos-
pizarbeit Plettenberg e. V.; DRK Plettenberg; Diakonie Pletten-
berg - Freiwillligenzentrale (Wohl zu Hause).

AM RANDE

Deutschland liefert beim Eu-
rovision Song Contest (ESC)
mittlerweile ähnliche Leis-
tungen ab, wie bei den Fuß-
ball-Weltmeisterschaften der
Männer. Grundlegender Feh-
ler beimESC ist, dassman im-
mer wieder den Sieger aus
dem Vorjahr nachzumachen
versucht. Kopieren kommt
aber einfach auch beim größ-
ten Musikwettstreit derWelt
nicht gut an. Gewinnt ein ko-
mischer Monster-Rock-Song
aus Finnland oder aus der
Ukraine, kommt schon im
nächsten Jahr so etwas aus
Deutschland als Beitrag. Aber
da ist der Zug längst schon
wieder abgefahren. Auch
beim Fußball versucht man
dieTaktikenderGewinnerzu
kopieren, nur sind die dann
auch schon viel weiter. Dass
man selber keine originellen
Ideen hat, das ist von der Mu-
sik über Film, Kunst bis hin
zumFußball leider schon seit
Jahren ein Problem. Und
auch bei vielen anderen Län-
dervergleichen landet man
nur noch im Mittelfeld. Zum
Beispiel bei der Bildung. Wo-
ran mag es also liegen, dass
eines der reichsten Länder
der Welt kreativ so schlecht
abschneidet? Es muss doch
einen Grund geben, woll!?

THILO KORTMANN

Diebstahl
aus Pkw

Plettenberg – Laut Polizei war
das Fahrzeug des 54-jährigen
Plettenbergers vermutlich
unverschlossen – das machte
es den Dieben am Dienstag-
nachmittag besonders leicht.
Wie die Polizei berichtet,

haben bislang Unbekannte
am späten Dienstagnachmit-
tag ein Messgerät aus dem
Pkw des 54-jährigen Pletten-
bergers entwendet. Das Fahr-
zeug stand vermutlich unver-
schlossen an der Mittelstra-
ße. Die Polizeibeamten nah-
men eine Anzeige auf. Zeu-
gen werden gebeten, sich un-
ter Tel. 0 23 91 / 91 99 - 0 bei
der Polizei zu melden.

40 Jahre bei
Firma Eisenbach

Plettenberg – Leo Dietrich
konnte am Donnerstag, 18.
Mai, auf eine 40-jährige Tätig-
keit bei der Plettenberger Fir-
ma Eisenbach zurückblicken.
Der Dachdecker- und Speng-
lergeselle begann seine Be-
schäftigung bei Eisenbach
am 18. Mai 1983.

Leo Dietrich.
FOTO: PROBST

„Wie ein Museum
digital wird“

Plettenberg – Am Sonntag, 21.
Mai, ist der Internationale
Museumstag – und der wird
auch im Heimathaus am
Kirchplatz 8 in Plettenberg
begangen. Das Thema wird
„Wie ein Museum digital
wird“ lauten. Um 14 Uhr öff-
net das Museum. Bis 17 Uhr,
wird den Besuchern gezeigt,
wie weit die Umgestaltung
des analogenMuseums in ein
digitales fortgeschritten ist.
Wie immer an den Sonnta-
gen, können sich die Besu-
cher auch diesmal darüber
hinaus über die Geschichte
Plettenbergs informieren.
Auch mittwochs ist das Hei-
mathaus in der Zeit von 15
bis 17 Uhr geöffnet.

Motorradfahrer
bei Alleinunfall

verletzt
Plettenbder/Sundern – Bei ei-
nem Alleinunfall auf der
L619 zwischen Leinschede
und Allendorf verletzte sich
am Himmelfahrtstag ein 53-
jähriger Motorradfahrer aus
dem Rheinland. Die Pletten-
berger Feuer- und Rettungs-
wache wurde gegen 12.45
Uhr zum Unfallort alarmiert,
der sich etwa 50 Meter unter-
halb des Wanderparkplatzes
an der Landstraße befand.
Nach Auskunft der Feuer-
wehr war der Mann als Teil
einer Motorradgruppe unter-
wegs, fuhr aber allein auf sei-
nem Motorrad. Aus noch un-
geklärter Ursache kam er in
der Kurve unterhalb des
Wanderparkplatzes von der
Straße ab und fuhr in die Bö-
schung hinein, wobei er sich
seine Verletzungen zuzog.
Der 53-Jährige wurde mit
dem Rettungswagen zur wei-
teren Untersuchung ins Kran-
kenhaus gebracht. Die Ma-
schine des Verletzten hatten
dessen Begleiter bereits vor
Eintreffen der Feuerwehr auf
den Parkplatz geschoben, wo
die Wehrleute noch ausge-
laufene Betriebsmittel ab-
streuen mussten. joop

Frühjahrsmarkt:
Gewinner

der Verlosung
Plettenberg – Der Frühjahrs-
markt 2023 ist vorbei. Bei tol-
lemWetter und voller Innen-
stadt wurden in den Geschäf-
ten auch fleißig P-Schecks
eingelöst. Dafür gab es Lose.
Diese wurden nun in einen
großen Sack geworfen, aus
dem die Glücksfee die Gewin-
ner zog. Die Preise können
mit der Losnummer als Be-
weis in den Geschäften abge-
holt werden, die P-Schecks
und den Gutschein vom Mo-
depark Röther gibt es imWil-
helm 9. Folgende Losnum-
mern haben gewonnen:.Losnummer 004: 50 Euro-
Gutschein Modepark Röt-
her.116: Bildband „Leben“,
Buchhandlung Plettendorff.012: Gutschein für Slimyo-
nik Bodystyler, Wäschemo-
den Hahn.280: Paul Mitchell Unisex
Pflege-Set, Frisörsalon Ste-
fanie Gärtner.409: Buch, Christliche Bü-
cherstube.412: 20 Euro-P-Scheck.017: 10 Euro-P-Scheck.403: 10 Euro-P-Scheck.405: 10 Euro-P-Scheck.113: 5 Euro-Gutschein Mär-
cheneis.002: 5 Euro-Gutschein Mär-
cheneis.82: Icecrusher Turbo, SP
Reingen.

Krimikomödie des
Literaturkurses

Plettenberg – Nach der ersten
erfolgreichen Aufführung
der Literaturkurse am Albert-
Schweitzer-Gymnasium wird
am Donnerstag, 25. Mai, um
19 Uhr ein weiterer Kurs sein
Stück – die Kriminalkomödie
„Ein Gärtner kommt selten
allein“ – aufführen. Ab 18.30
Uhr wird in die Aula des Al-
bert-Schweitzer-Gymnasiums
eingeladen. Der Eintritt ist
frei, Spenden sind für die Stu-
fenkasse erwünscht. Für Ver-
pflegung in der Pause ist na-
türlich gesorgt.


